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Liebe Gemeindebevölkerung! 
 

In dieser besinnlichen Weih-
nachtszeit sollten doch Men-
schen im Vordergrund stehen 
denen es nicht so gut geht. 
Menschen die sich kaum noch 
die Heiz- und Stromkosten leis-
ten können und man kann von 
Glück sagen, dass auch durch 
Interventionen der FPÖ Steier-
mark der unsoziale Pflegere-
gress wieder abgeschafft wur-
de. 

Die Politik überlegt schon wie-
der was erhöht werden könn-
te. Gemeinden werden – wenn 
nicht freiwillig – zwangsfusio-
niert, Krankenhäuser und 
Schulen werden geschlossen. 

Natürlich sind auch wir jetzt 
schon, wie alle anderen Mitbe-
werber dabei, ein junges und 
dynamisches Team für die Ge-
meinderatswahlen im nächs-
ten Jahr zusammenzustellen. 
Ein Team das darauf brennt in 
der nächsten Periode gute Ar-
beit für die Gemeinde zu leis-
ten. Eins kann ich schon jetzt 
sagen: Das wird ein gutes 
Team! 
 

Ich wünsche Ihnen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und ein 
erfolgreiches Jahr 2015. 
 

Euer FPÖ GR Peter Anner 

FPÖ Preisschnapsen 2015 
Liebe Gemeindebürger! 

 

Das 6. Preisschnapsen der FPÖ Sinabelkir-
chen rückt näher. Es findet wieder am 
Samstag, den 7. Februar 2015 um 14:00 
Uhr in der Sport-und Kulturhalle Sinabel-
kirchen statt. Mit tollen Preisen (1. Preis 
1000 €) hoffen wir wieder auf zahlreiche 
Teilnehmer. Für ein faires und korrektes 
Spiel stehen uns zwei erfahrene Schieds-
richter (Hofer Herbert und Stangl Adi) zur 
Verfügung. Natürlich gibt es auch wieder 
ein Schätzspiel, an dem jeder Besucher, 
ob Mitspieler oder nicht, teilnehmen kann.  

Bei unserer letzten Veranstaltung besuchte 
uns NAbg. Mario Kunasek, dieses Mal er-
warten wir einen Überraschungsgast.  

 

In diesem Sinne wünsche ich Euch ein er-
folgreiches neues Jahr 2015 und freue mich 
auf zahlreiche Besucher bei unserem Preis-
schnapsen 2015. Euer Enrico Gammel 

Für Informationen und Kartenbestellungen erreichen Sie uns:  

GAMMEL ENRICO: 0664/1121866 

BAUER MANFRED: 0664/5489765 

WÖLFLER ROBERT: 0664/6270489 

LESERPOST 
Machen Sie künftig in unserer Leserpost-Ecke Ihrem Ärger Luft 

oder publizieren Sie hier, was Sie in Ihrer Heimatgemeinde  

besonders freut! 

E-Mails bitte an: info@fpoe-sinabelkirchen.at 

 

Weihnachtsfeier 2014—FPÖ Bezirk Weiz 
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Liebe Gemeindebürger! 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu und es ist einiges in Sinabel-
kirchen geschehen. Positives 
sowie auch Negatives. Es liegt 
viel Verantwortung im Tun & 
Handeln des Gemeindevor-
standes bzw. des Gemeinde-
rates, hiervon hängt die Zu-
kunft von Sinabelkirchen ab! 
Wie soll sich Sinabelkirchen 
entwickeln? Welche Ressour-
cen gibt es? Was ist Ihnen, den 
Einwohnern von Sinabel-
kirchen wichtig? Das sind die 
Dinge, über die man nachden-
ken sollte, damit  man sich im 
eigenen Ort wohlfühlen kann. 
Für so etwas benötigt es aber 
eine starke Gemeindeführung 
und eine gute Zusammenar-
beit in der Gemeinde. Dies 
würden wir, die FPÖ Sinabel-
kirchen sehr begrüßen und 
fördern! 
 

Ich würde mich freuen Sie bei 
den kommenden Veranstaltun-
gen 2015 anzutreffen und mit 
Ihnen über Ihre Anliegen, Wün-
sche und Anregungen sprechen 
zu können! 
 

In diesem Sinne wünsche ich 
allen Gemeindebürgern von 
Sinabelkirchen ein gesundes 
neues Jahr 2015! 
 

Euer Ortsgruppen-Obmann 

Robert Wölfler 
 

Tel: 0664/6270489 

E-Mail: r.woelfler@gmx.at 

Steirerland in Steirerhand 

Bei einer gemeinsamen Pres-
sekonferenz in Weiz stellten 
der Landesparteiobmann der 
FPÖ-Steiermark LR Dr. 
Gerhard Kurzmann, Landes-
parteisekretär NAbg. Mario 
Kunasek und Bezirkspartei-
obmann GR Erich Hafner ihre 
Ziele für die Steiermark und 

die Region vor! Kurzmann 
sprach von einem Generatio-
nenwechsel und stellte Lan-
desparteisekretär Mario Kun-
asek als Spitzenkandidaten 
der Freiheitlichen für die 
Landtagswahl im kommen-
den Jahr vor. „Mario Kunasek 
hat in den letzten Jahren  

vl.: NAbg. Mario Kunasek, BezPO GR Erich Hafner, LPO LR Dr. Gerhard         

Kurzmann 

federführend an den Kampagnen und 
der politischen Ausrichtung der steiri-
schen FPÖ mitgearbeitet. Ich bin mir 
sicher, dass er der richtige Mann ist“, 
so Kurzmann.  

Kunasek sprach davon, dass es möglich 
ist, 2015 das historisch beste Ergebnis 
der FPÖ bei Landtagswahlen einzufah-
ren. „Die rotschwarze Politik des 
Drüberfahrens muss ein Ende haben. 
Die Steirer wollen wieder aktiv in die 
Politik eingebunden werden. Mehr di-
rekte Demokratie, mehr Sicherheit und 
mehr Jugend-förderung sind nur einige 
unserer Ziele“, erklärt Kunasek.  

Bezirksparteiobmann Erich Hafner hat 
es sich zum Ziel gesetzt, bei den Ge-
meinderatswahlen im Bezirk möglichst 
flächendeckend zu kandidieren. „Wir 
sind im Bezirk sehr gut aufgestellt! Ich 
bin äußerst zuversichtlich, ein blaues 
Wunder ist möglich“, so Hafner.  

LPS NAbg. Mario Kunasek 

mario.kunasek@fpoe.at 
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Das Asylwesen ist ein lukratives Ge-
schäft für Privatbetreiber. Gemäß dem 
Steiermärkischen Betreuungsgesetz 
muss das Land die Unterbringung und 
Versorgung von Asylwerbern sicher-
stellen. Angefangen von Verpflegung, 
Unterkunft und Transportkosten über 
Taschengeld, Schülerfreifahrt und 
Schulbedarf bis hin zu Ausgaben für 
diverse Freizeitaktivitäten, Krankenver-
sicherung, Bekleidungshilfe u.v.m., 
muss der steirische Steuerzahler für 
sämtliche Unterstützungsmaßnahmen 
aufkommen. Zur Zeit beträgt der Tages-
satz  € 21,— pro Asylwerber inkl. Ver-

pflegung (wurde angehoben  und be-
kommt der Betreiber), außerdem be-
kommt jeder Flüchtling ca. € 170,— im 
Monat zusätzlich als „Trantscherlgeld“. 
„Es steht außer Zweifel, dass verfolgten 
Personen Asyl zu gewähren ist, doch 
Asyl bedeutet in erster Linie Schutz auf 
Zeit. Ein fließbandähnlicher Zuzug von 
Flüchtlingen aus aller Herren Länder ist 
damit nicht gemeint. Asylwerber be-
kommen vom ersten Tag ihres Öster-
reich-Aufenthaltes sämtliche Sozial-
leistungen, ohne dabei je einen finan-
ziellen Beitrag für dieses geleistet zu 
haben“, so LAbg. Amesbauer, der da-

rauf verweist, dass die Unterbringung 
von Asylwerbern für zahlreiche Privat-
betriebe ein lukratives Geschäft ist. 
„Nicht umsonst gibt es Betriebe, die bis 
zu sechs Verträge mit dem Land haben, 
um Flüchtlinge unterbringen zu dür-
fen“, so der Freiheitliche. Es ist nicht 
immer erkennbar, ob die Asylwerber 
aus Kriegsgebieten kommen oder aus 
anderen Regionen. 2013 sind 3.601 
Asylwerber in Österreich „unter-
getaucht“. Wer legal zu uns kommt und 
wirklich Schutz braucht, dem soll ge-
holfen werden, aber Asylbetrüger sind 
rigoros und rasch abzuschieben.   

Kritik der privaten Geschäftemacherei im Bereich des Flüchtlingswesens 


